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Pädiatrische Palliative Care – Pflege und Begleitung
für unheilbar kranke Kinder und Jugendliche

Das Ziel von pädiatrischer Palliative Care ist es, die höchstmöglichen
Lebensqualität für das unheilbar kranke, sterbende Kind herzustellen
und die Familie umfassend zu unterstützen.
Die in angelsächsischen Ländern gebräuchlichste Definition be-
schreibt "Paediatric Palliative Care" als aktive und umfassende Ver-
sorgung, die physische, emotionale, soziale und spirituelle Bausteine
miteinander verbindet.
Eine pädiatrische, palliative Versorgung widmet sich Kindern und Ju-
gendlichen, die unter einer Erkrankung leiden, an der sie mit hoher
Wahrscheinlichkeit vor dem 18. Lebensjahr sterben werden. Ebenso
richtet sich pädiatrische Palliative Care an Kinder und Jugendlichen,
die von einer potentiell tödlichen Krankheit betroffen sind, bei der eine
Heilung möglich, aber unwahrscheinlich scheint. Eine pädiatrische
Palliativversorgung kann mehrere Jahre dauern und ist sowohl für
den klinischen als auch für den ambulanten Versorgungsbereich si-
cherzustellen. Zur Versorgung gehören die Therapie belastender
Symptome, die medizinisch-pflegerische sowie psychosoziale
Betreuung bis zum Tod des Kindes und die Begleitung der trauernden
Angehörigen.

Für die Ausbildung in Palliative Care bei Erwachsenen gibt es in
Deutschland schon einige Jahre ein verbindliches Curriculum. Für die
Ausbildung in Palliative Care bei Kindern und Jugendlichen wurde
erst jüngst ein Curriculum von einer interdisziplinären Expertengruppe
an der Vestischen Kinder- und Jugendklinik in Datteln – Universität
Witten / Herdecke entwickelt. Es entspricht den Anforderungen für
verantwortliche Fachkräfte in Hospizen (§ 39a SGB) und den Richtli-
nien zur Weiterbildungsordnung der Bundesärztekammer.
Pädiatrische Palliative Care ist eine interdisziplinäre Zusatzweiterbil-
dung im Umfang von 160 Stunden+ 40h Assessment, die in vier auf
einander abgestimmten Modulen didaktisch umgesetzt wird.

Der Kurs Pädiatrische Palliative Care wird an der Akademie für Pallia-
tivmedizin und Hospizarbeit von Dr. med. Silke Nolte- Buchholtz und
Andreas Müller geleitet. Beide Kursleiter sind in dem Dattelner multi-
professionellen Expertengremium engagiert und bringen durch ihre
langjährige Arbeit in der Universitätskinderklinik Dresden und dem



dort angesiedelten Brückenteam fundierte Kenntnisse und ein breites
Erfahrungsspektrum für dieses Arbeitsfeld ein. Gemeinsam mit ihrem
multiprofessionellen Koreferententeam wird der Kurs Theorie und
Praxis in anschaulicher Weise verbinden.

Damit das betroffene Kind eine möglichst optimale Begleitung erfährt,
wird Palliative Care in der Pädiatrie immer in Zusammenarbeit mit
allen beteiligten Berufsgruppen in den verschiedensten Institutionen
geleistet. Die Bedeutung der Arbeit im Team soll sich auch in diesem
Kurs wiederfinden und auf breiter Basis einen Beitrag leisten zu einer
Kultur des gegenseitigen Respekts sowie des Wissens um die Fähig-
keiten und Grenzen der eigenen wie auch der anderen involvierten
Professionen.

Kursinhalte:
 Palliativversorgung von Kindern
 Das Kind als sich entwickelndes Individuum
 Gesunde Kinder und Jugendliche in ihren kulturellen und sozialen

Bezügen
 Psychosoziale und spirituelle Aspekte in der Palliativversorgung
 Physische Aspekte der Erkrankung, Behandlung und Pflege
 Das multiprofessionelle interdisziplinäre Team
 Der professionelle Helfer in der Palliativversorgung
 Ethische Grundlagen der Palliativversorgung
 Rechtliche Aspekte
 Gesundheits- und berufspolitische Aspekte
 Organisatorische Aspekte

Kursleitung:
Dr. med. Silke Nolte- Buchholtz, Fachärztin für Kinderheilkunde,
Andreas Müller, Kinderkrankenpfleger

Kurszeiten: jeweils
montags von 10.00 – 17.30 Uhr
dienstags bis donnerstags von 09.00 – 18.00 Uhr
freitags von 09.00 – 15.00 Uhr

Der Einstieg in einen laufenden Kurs ist nicht möglich.

Veranstalter und Ansprechpartner:
Dr. phil. Ingrid-Ulrike Grom. M.A.HC
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Kurs - Gebühr:
Pro Kurseinheit belaufen sich die Kosten auf 300,00 € inkl. Kurs-
material. Die Gebühr ist vor Kursbeginn nach Rechnungsstellung zu
überweisen an:
LIGA-Bank eG Dresden, BLZ 750 903 00, Konto Nr. 820 092 0

Anmeldungen:
erbitten wir schriftlich bis spätestens zum 12.12.2009.

Bescheinigung:
Zur Vorlage bei Ihrem Arbeitgeber oder beim Finanzamt erhalten Sie
am Ende jeder Kurswoche eine Bescheinigung über Ihre Teilnahme
und nach Abschluss der Fortbildung ein Zertifikat.

Stornierung:
Die Stornierung der Anmeldung ist bis zum Ablauf der Anmeldefrist kos-
tenlos möglich. Sie bedarf der Schriftform. Bei späterer Absage wird der
Rechnungsbetrag als Ausfallgebühr in voller Höhe fällig, wenn kein Er-
satzteilnehmer benannt bzw. der Platz nicht besetzt werden kann.

Gästeresort:
Unseren Teilnehmern stehen 7 Einzelzimmer und 2 Doppelzimmer mit
Dusche und WC in der Akademie zur Verfügung. Bitte vermerken Sie auf
Ihrer Anmeldung, ob Sie eine Zimmerreservierung wünschen. Die Über-
nachtung wird gesondert abgerechnet und kostet pro Nacht 38,00 € zu-
züglich MWST (ohne Verpflegung). Für Sie besteht die Möglichkeit das
Mittagessen in der Cafeteria des Krankenhauses St. Joseph-Stift einzu-
nehmen.

Ihr Weg zu uns:
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahnlinien: 4, 10 und 12,
Haltestelle: Krankenhaus St. Joseph-Stift


